
Hegründet 1865.

Jahrgang.

Bestimmt die Rekords z«
brechen, der jahrliche

Oktober Vorhange

Verkauf, und

warum?
Nach dem Andrang zu urtheilen, der

in unserer Draperie Sektion ersolgte,
sind die Scrantoner HauSsrauen ent-

zückt von den gebotenen großen Vorthei-
len in lieblichen, schneeweißen Spitzen
Vorhängen, die in einer Verschiedenheit
von charmanten Style» und zu positiv
den niedrigsten und besten Preisen des
ganzen Jahre» hier gesunden werden.
Der Verlaus dauert die ganze Woche,
aber frühzeitige ÄuSlcse ist angerathen.

tzI.LS Rottingham«, 7S vent» d-S v°»r.
7<X> Paare von Nottingham«. 3 Ellen

lang und 54 Zoll breit, einfache und
Figuren Mitten, mit netten griechischen
und Blumenränden. Els neue und

wllnschenswerthe Muster.
<2.00 Vorhänge, tz 1.20 da« Paar.

BNV Paare der größten angefertigten
Vorhänge, volle K» Zoll breit und 3t
Ellen lang, manche einfach, andere
hllbsch entworsen.
02.50 Birhänge, N.BS >»« Paar.

3»0 Paare von diesen lieblichen Vor-
hängen. Auswahl von dreizehn reichen
Mustern, geschmackvoll genug sllr irgend
einen Parlor. Meistentheil« alle nette

einsache Mutten und compakte Rände.
tzl.SO «»ttinghnm«, »1,10 da» V-»r-

-b<X> Paare von hllbschen Nottingham«
und Madra« Geweben in sieben sehr
wllnschenswerthen Mustern, alle drei

Ellen lang und reguläre Breite. Colo-
nial und Schlops Rände, andere mit
Figuren.
<2 un» tz2.2S Vorhänge, tzl.SO »i« Paar.

4<X) Paare von prachtvollen Vorhän-
gen in dieser Partie. Auswahl von

zehn reiche» Mustern. Volle 3j Ellen
lang und alle reguläre Breite?char-
mante Dessin« und den denkbar hübsche-
sten Parlor Vorhang machend.

Verschiedene andere Muster und
Preise, die anzusühren uns der Raum
mangelt, die aber ebenso sein wie die
angeführten sind.

121-127 Vzowlv« brenne.

I. D. Kciper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.
Mibe!» beste»«

WeitstStte!
svs Forest Tonet, nahe der

M. Sk M. Bank.
Reue« Telephon?Werlstäite, ISSN; Wohn-

»g.26i!l.

Lorenz Sc Dörfam,
Deutsche Npotheke.

Sil« Washington Ave. und Linde» Ell
Seranto», V«.

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor >«d Ba»meifier,

L7lo Ridge Row. Beide Telephone.

The Horner«
(Deutsche« VlnmengesKSft)

HVI Washington Ave.,

«. D. Schulthet«.

Keiper <K Vockroth.
Pluwbing. Dampf nnd Heiß-

wasser Heizer. Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

SVS Forest Tourt, nahe der
M. Sk M. Bank.

Reue« Telephon?WertstStte, tSbv j Wohn-
ung, 7Ä.

Gebrüder Schneider»
HNu«ber» au» Metall - «r»et«er,

Witke«-Barre Stachrichten.
Frau N. Schönseld erlag vergan-

gene Woche einem Herzschlage.
Da« neue Poli Theater soll näch-

sten Montag eröffnet werden.
Die früher hier wohnhaft gewesene

Frl. Caroline Anstett starb letzte Woche
in Philadelphia.

ImAlter von 82 Jahren verschied
ansang« letzter Woche inHanvver Town-
ship Frau Adam Beyer.

Frau Vertu« Zöller von Scott
Straße starb Woche nach
sllnswöchenttichem Leiden am Typhu«-

fieber und e« Überleben sie der Galle
und fllnf Kinder.

Während Frl. Eugenia Hiltinger
in der Wohnung ihrer Schwester. Frau
Burteigh von Church Straße, Montag
in der Frühe am Küchenofen thätig war.
kam der Aermel ihre« Kleide« dem Feuer

zu nahe und im Augenblick ergriffen die
Flammen ihre Kleidung. Sie rannte

in den Hos, wo ein Vorübergehender die

Flammen dämpfte, doch war die Bedau-
ernswerthe so schwer verbrannt, daß sie
kurz nach ihrer Ausnahme im Mercy
Hospital starb.

PittSton.
Den Eheleuten George Kintner

, von Exeter Straße, West PittSton, ist
l ein Söhnlein geboren worden.

? Pfarrer John F. Greve von der

' St. Marien Kirche, im oberen Stadt-
theile, welcher vor einiger Zeit au« Ge-
sundheitsrücksichten eine Europareise an-

! trat, ist am Freitag aus dem Dampfer

5 gestorben, aus welchem er heimkehrte.
> Die zwei Italiener Luigi Capizzo

und Tony Voncardo. welche vor meh-
reren Monaten zwei Arbeiter in der

Butler Zeche überfielen und beraubten,

wurden Samstag zu je zehn Jahre
Zuchthaus und Strafe verur-
theilt.

Die Water Straße und Ferry
Brücken werden bald freie sein, denn in
einer Samstag abgehaltenen Versamm-
lung der Direktoren ward beschlossen,
die von den Großgeschworenen festgesetz-
ten Preise anzunehmen, nemlich tkl>,-
«XXI sllr erstere und k bS,«XX) sllr letztere.

Der Bergmann Peter Tomaloni»
und sein Handlanger Joe Villi», beide
un Mill Straße wohnhast, wurden
Donnerstag in der No. 14 Zeche der

Pennsylvania Kohlen Companie sehr
schmerzlich verbrannt, al» letzterer mit

seiner unbeschlltzten Lampe eine GaS-
masse entzllndete, die dann eine Explo-

sion verursachte. Beide Männer wer-

den sich wieder erholen.
Weil seine Gattin ihm Vorwürfe

machte, daß er nicht arbeite und sie und

sein Kind ernähre, wurde John Locik
von Midvale am Donnerstag so erbost,
daß er die Gattin mit einem Metzger-

messer angriff und den Versuch machte,

ihr da« rechte Ohr abzuschneiden. Da«
Messer war zu stumpf, aber er zerhackte
ihr da« Ohr in schauderhafter Weife.
Die Nachbarn wollten den brutalen
Kerl ausknllpsen, doch verhllteten die«
einige Männer, woraus er dem Gesäng-
niß überwiesen wurde.

Taft sucht den Bauern im Westen
damit Schrecken einzujagen, daß er ihnen
erzählt, e« hätte eine Zeit gegeben, wo
der Farmer schlimme Noth gelitten hätte,

weil er keinen hohen Preis für.seine
Sachen bekommen konnte. Der gute

Herr Taft scheint noch immer nicht zu
wissen, daß die Panik vom Jahre IBS3
schon im Jahre 1832 mit großem Ktat»

Tast die Wahrheit reden wollte, würde
er eingestehen, daß die elenden Zeiten
vom Jahre 18S3 durch seine eigene

Partei verschuldet worden sind, sosern
eben schlechte Zeilen durch elende Gesetz,
gebung heraufbeschworen werden kön-
nen.

Im Alter von 68 Jahren verstarb
Fred Medart, einer der bekanntesten
und geachtetsten GeschiistSleute von St.
Loui», der al» Fabrikant von Turn-Ge-
ritthen unter den Turnvereinen de» gan-

? Frau Lulu Small, die Gattin eine»
bekannten New Jorker Blumenhändler»,
erhielt von der Bundesregierung eine
Rettungsmedaille dasür, daß sie unlängst
unter Beweisung seltenen Heldenmuth«
zwei Frauen da» Leben rettete.

Stadtrath.
Common Council, 8. Oktober.

Jene Resolution, welche den Direk-
tor der öffentlichen Sicherheit anweist,

spezielle oder Reserve Polizisten an den

Stadtgrenzen anzustellen, die dazu sehen
sollen, daß spezie'l Automobile nicht die
festgesetzte Fahrgeschwindigkeit Über-

schreiten, wurde indieser Versammlung
einstimmig angenommen. Da» Gesuch
da» Borough» von Dunmore um Er-
laubniß, einen Adzugskanal durch die
Stadt zu erbauen, um mit dem Lacka-
wanna Fluß Verbindung zu machen,
wurde endlich erlaubt, und dabei behält
sich die Stadt das Recht vor. den Ab

zugSkanal zu benutzen, um eine gewisse
Sektion von Nord Washington Avenue
in denselben zu drainiren.

Neue Vorlagen gab es folgende:
Raine-Bittschrift sür ein Straßenlicht
an ComegyS und Race Siraßen; Fest-
stellung der NivtllirungSlinie an Fair-
sield Avenue, zwischen Washington Ave-
nue und Olyphani Boulevard ; sllr An-

kauf einer Lot des W. S. Thomas an
Wayne und School Siraßen. Lloyd?

Fllr eine neue Brücke über den Legge«'«

Bach in der I. Ward. Casterline ?Ver-
änderung der Feuergreuzen; sür Neu-
pflasterung von Court Straße. Jones
?Für Seitenwege an Putnam Struße.
JenkinS?Für Neupflasterung der Stra-
ßeneinmllndungen innerhalb den Stadt-
grenzen, innerhalb 30 Togen nachdem
eine Einmündung eröffnet ist. Zizel-
niann-Fllr ein Av,ug«kanal Bassin
an Lackawanna Avenue, nahe Adam«

Avenue. Ehrhardt -Fllr Eröffnung
von Locust Straße. OBvyle?Fllr

Zwei Vorlagen wurden bei endgülti-
ger Lesung angenommen, jene sür Pfla-
sterung von Kellum Court, zwischen
Mulberry und Vine Straßen, und jene

sür Pflasterung von Irving Avenue,

Die alte Theorie: ?Da« Beste be-
steht" gibt im Falle von Forni'S Alpen-
kräuter-Blutbeleber ein zutressende» Bei-
spiel. Seit mehr al» l0«Z Jahre haben
ihn die Leute als da« maßgebende Haus-
mittel gekannt und heute ist die Rach-
frage nach ihm größer al» je zuvor. Er
wird als Regulator de« Blute«, de«
Magen», der Eingeweide und Veben«or-
gane von keiner anderen Medizin llder-
trossen. Er ist aber nicht in Apotheken

zu finden. Er wird durch Spezial-
Agenten verkauft, oder von den Eigen-
thümern, Dr. Peter Fahrney ck Son»
Co., lis-1!8 So. Hoyne Ave., Chi-
cago. Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, ldllCedar

Zahlor. Die D. <k H. Companie

irischen Betrieb einfuhren.?Frau John
Ott von Union Straße erholt sich von
schwerer Krankheit. Herr und Frau
Jakob Hildebrand und Tochter sind von
ihrer Deutschlandreise wohlbehalten zu.
rückgekehrt.?Joseph Tha»ko von Union
Straße wurde am Donnerstag in der
Jermyn Zeche zu Rendham getödtet.
Herr und Frau Henry Nägeli wurden
letzten Mittwoch von einer zahlreichen
Freundesschaar Überrascht und es wur-

den mit Reden und Gesang bei Gläser-
klang mehrere vergnügte Stunden ver-
lebt. Da« Ehepaar setzte seinen Gästen
ein ausgezeichnetes Mahl vor.

Rord Scranton.

Frank Eimona sprang gestern an

der Providence Road von einem Kohlen-
zug auf da» Straßenbahngeleise, ohne
zu bemerken, daß ein Bahnwagen heran
fuhr, dessen vorderes Rad ihm den rech-
ten Fuß derart zerquetschte, daß er am

Knöchel amputirt werden mußte.
Angust Campbell vom Nordende,

der bis vor ein paar Wochen an der

neuen'Lackawanna Ave. Brllcke angestellt
war, hat Freitag gegen die Scranton
Railway Companie eine Entschädigung«-

klage sllr Z5.000 eintragen lassen, weil
angeblich ein Straßenbahnwagen ihn
während der Arbeit tras und beide
Beine verletzte. Der Motormann soll
verfehlt haben, ihn durch die Glocke zu
warnen.

Bestellt das .Wochenblatt.'

Kcrantlm WuckeMM
Scranton, H>a., Donnerstag, den IS. Oktober IS«8.

Bon der Südseite.

Pastor W. A. Nordt wohnte letzte
Woche in New Jork der Versammlung

der Behörde von Direktoren de« Bloom-
field Seminars bei.

Der St. Marien Bund wird am 29.
Oktober in der St. Marien Gemeinde.
Halle eines seiner popolären halbmonat-
lichen ?Social«' abhalten.

hau» ein Bankett de» Christlichen Män-
ner Verein» der Hickory Stra? Pre»>

Abend de» 28. Oktober eine Unterhalt-
ung abhalten, deren Program Dirigent
MusSuS gegenwärtig vorbereitet.

Elisabeth, die 7jährige Tochter de»

setzt.
Am 11. und 12. November wird der

Frauenoerein der Hickory Straße PreS-

Ein sechs Monate altes Töchterlein

Frl. Anna Nägeli von Moosic Str.

der Eh«. Die Trauung wurde von

Pfarrer Christ in der St. Marien Kir-
che vollzogen.

Die IS Jahre alte, bei ihren Eltern
No. 425 Hickory Straße wohnhafte Ella
Olfenovitch wird von der Polizei gesucht

Miliar von Washington Avenue am
Dienstag Waaren im Werthe von 1214
gestohlen zu habe».

Unser Mitbürger, Herr Wm. Buden-
bach von llXlgSüd Washington Ave.,
war gestern 64 Jahre alt und es ver-

sammelten sich Freunde, Kinder und
Enkel, um dem allbeliebten Herrn zu
gratulieren. Selbstverständlich wurden
Alle aus das Beste bewirthet.

William, der jugendliche Sohn der

Eheleute Charles Grambo von Elm
Straße, starb Freitag nach einer kurzen
Krankheit und wurde Samstag, nach
einem Trauerdienst in der deutschen
kath. St. Marien Kirche, im Friedhof
der Gemeinde bei No. 5 beigesetzt.

Nay Aug Stamm der Rothmänner
installirte Dienstag Abend die folgenden
Beamten fllr den laufenden Termin:
Prophet, Jakob Hartmann; Sachen«,
Charles Barrett; Senior Sagamon,
Max Ludwig; Junior Sagamore, Ber-
nard Condeck; Distrikt Deputy, W.
Scott.

Fred. Hanselmann von Prospekt Ave-
nue, ein in der Correspondenz Schule
angestellter Drucker, fiel am Samstag
während eine» Wettlause« plötzlich nie-
der und später wurde in einen, Hospital

festgestellt, daß er sich einen kleinen Kno-
chen in der Hüfte gebrochen hatte. Eine
Operation wurde Dienstag an ihm vor-
genommen.

Die No. 823 Beech Straße wohnhaf-
te, KS Jahre alte Frau Margaret Folan
machte gestern Nachmittag halb 4 Uhr
ein Feuer an, wobei ihre Kleidung in
Brand gerieth. Sie rannte aus die
Veranda und Nachbarn kamen zu ihrem
Beistand, doch war sie mittlerweile am
ganzen Körper so schlimm verbrannt,
daß sie bald daraus starb. Es überleben

Martin Sulz von Willow Straße,
der seine Schwiegertochter, Frau Kathrhn
Sulz, angriff, mit dem Tod bedrohte
und sich Überhaupt recht unordentlich

mann Schwenker schuldig und wurde
dann mit N Strafe und den Kosten be-
legt, sowie unter <3OO Bürgschaft ge-

? Bei den Eheleuten E. Fred. Henne
von Harrison Avenue hat sich ein Töch-
terlein eingestellt.

William, der jugendliche Sohn
der Eheleute Friedrich Echert von Harri-
son Avenue, erlag verflossene Woche der

Diptheriti» und wurde zu MoScow bei-
gesetzt.

(Archbald Correspondenz.)
Barney GomanSki, der angeblich

vor sechs Jahren die Wohnung des Con«
stadler» A. I. Howell zu West PittSton
mit Dynamit stark beschiUngte, wurde
Samstag Nacht zu Cynon, nahe Arch-
bald, dingfest gemacht. Da bei dem
späteren Verhör vor Friedensrichter Eh-
ret gravirende Aussagen gegen den An-
geklagten gemacht wurden, so wurde er

in Ermangelung von t2tXX) Bürgschaft
dem Gefängniß llberfandt.

Bei der Familie Lautenschläger an

Park Straße hat sich der Storch
gestellt und ein gpsllndige» Töchterlein
hinterlassen.

Da« William« Hotel zu Simpson

Cigarren bestohlen.
Morgen ist der jährliche Gabentag

sür da« Nothfall Hospital und da da«
Institut verschiedene Vorräthe sür den
Winter nöthig hat, so 'wird Erwartet,
daß die Bürger sich recht liberal zeigen

Minnie, die Tochter de« John
Mohr», wurde Dienstag Nacht von

zwei jungen Burschen beraubt. Beim
Vorübergehen an Lincoln Avenue und
Washington Straße schnitt ihr einer der-

selben im Nu die Handtasche ab und

dann entflohen die Straßenräuber, doch
hofft die Polizei, ihrer habhast zu werden

Charles Marshall von Canaan
Straße erhielt am Dienstag von dem
D. <k H. Bremser William Flannery

einen Fußtritt, der ihm zwar zwei Rip.
pen brach, aber augenscheinlich da« Leben

tritt rettete ihn.

Frau Henry Krantz von Süd Terrace
Straße, wurde gelegentlich ihre« Siisten
Geburtstages mit einem Empfang be-
ehrt und erhielt auch verschiedene hübsche
Geschenke überreicht. Für die Jubila-
rin, sowie die zahlreichen Anwesenden,
gestaltete sich der Abend zu einem denk-
würdigen Ereigniß.

Anfangs März einer Heilanstalt llber-

? Graf Leo Tolstoi ist vollkommen
wieder hergestellt. Er hat seine ausge-
dehnten Fußtouren und Spazierritte in
der Umgebung von JaSnaja Poljana
wieder aufgenommen und ist von neuem
eifrig mit seinen Büchern beschäftigt.

Longworth, der Schwiegersohn
Roofepell'S, mag e» al« Scherz gemeint
haben, aber da» amerikanische Volk hat
die Sache al» bitteren Ernst ausgefaßt:
.Vier oder acht Jahre jfllrTast, und

dann wieder acht.Jahre für Teddy
Roosevelt." Die Dynastie Roosevelt
wird also mit einem Statthalter einge-
leitet. Amerikanische» Volk, kann Dir
Deine Freiheit, Deine Rechte, Deine
Biirgertugend, Dein Bllrgerstolz, Dein
Wohl so wenig gelten, daß Du solch'

einem schändlichen Anschlag, wie der
einsältige Witz diese» Longworth ihn
verrathen hat, Beifall klatschen.kannst?
Jede Stimme sllr Tast bedeutet eine
Gutheißung solcher Schändlichkeit.

Hyde Park Stottzen.
Der Mayor hat die Verordnung

zur Erweiterung von Swetland Straße
unterzeichnet.

Die Bürger von Bellevue haben
gestern eine Klage eintragen lassen, um

die Stadtbehörden an der Errichtung
einer Absall-Verbrennung«anstalt nahe
der Elm Straße Brücke zu verhindern.

Ein IS Monate alte» Kind de»
Michael Gavin von Keyser Valley, da»
sich unter der Obhut der Mutter be-
fand, die einem Begräbniß beiwohnte,
fiel Donnerstag an Nord Main Avenue
au» der Kutsche und landete in der

Mitte der Straßenbahngeleise, gerade
al« ein Bahnwagen angefahren kam.
Zum Glück sprang die Mutter schnell

Joseph, da» 8 Monate alte Söhn-
lein der Eheleute Nickolau» Hellring
von Lasayette Straße, da» Mittwoch
Nacht starb, wurde Freitag im Kathe-
drale Friedhos beerdigt.

Die Norman Laßar Wohnung an

Süd Hyde Park Avenue wurde vor-
letzte Mittwoch Nacht von Dieben heim-
gesucht, welche tlB Baargeld erbeuteten
und sich auch deren Hochzeitsgeschenke
aneignen wollten, als sie verscheucht
wurden.

Der 14 Jahre alte John Caval-
leri, in der Oxford Zeche angestellt, trieb
am Montag einen Nagel in eine Dyna«
mitpatrone, eine Explosion ersolgte und

dem Knaben wurden dadurch der Dau-
men und Zeigefinger der linken Hand
abgerissen, sowie der Rest der Hand
verletzt.

Erick, das 2jährige Söhnlein des
Albert Rodney von Nord Sumner Ave-
nue, erwischte am Freitag Nachmittag
ein Fläschchen mit Pillen, die au» einem
starken Medikament bestanden und nach-
dem e» mehrere verschluckt hatte, wurde

sein Herz so angegriffen, daß e» in einer
Stunde starb.

Einen gelungenen Einbruch voll-
führte am Sonntag gegen Abend ein
Unbekannter in der William R. Mor-
gan Wohnung an Darthmouth Straße,
denn nach einer gründlichen Durchstöbe-
rung derselben erlangte er zwei goldene

Der IS Jahre alte Gordon Tho-
mas von Academy Straße verletzte sich
vor zwei Monaten einen Finger, der

dann augenscheinlich zuheilte, obschon er

ihn noch schmerzte. Am Sonntag wur-
de die Sache schlimmer und dann ergab
e» sich, daß er an Blutvergiftung litt,
die Dienstag seinen Tod zur Folge
hatte.

Mit ewem Knall so laut wie ein
Kanonenschuß, explodirte früh Freitag
Morgen vor dem McCann Laden an

Nord Main Avenue ein Quantum in
dem AuffangSbaffin angesammelte« Ga«
und alarmirte die ganze Nachbarschaft,

richtete aber weiter keinen Schaden an.
Eine unterirdische Verschiebung verur-
sachte die Explosion.

Ein Theil des Kathedrale Friedho-
fe« wurde Dienstag durch eine Zechen.
Verschiebung asfizirt und fünf Gräber
wurden dadurch gestört, fodaß e« nöthig
war, die Särge zu entfernen und in so-
lider Erde wieder beizusetzen. Die Ver-
schiebung ereignete sich in der Nachbar,
schast der Hoban Andenken Kapelle,
doch diese ward nicht beschädigt.

Der Drahtspanner William Win-
termute von Emmet Straße, welcher vor

mehreren Monaten zu PittSton knapp
der Tödtnng durch einen elektrischen
Strom entging und ein Arm und Bein
bei dem Uusall einbüßen mußte, ist nun-
mehr am THYPhuS erkrankt und wegen
seinem geschwächten Zustand ist e« frag-
lich, ob er wieder genesen wird.

Al« Ben Fern, Vormann in der
Hampton Zeche, und sein Neffe William
von Nord Sumner Avenue, am Freitag
Morgen einen Jagdhund auf dem west-
lichen Berge abrichten wollten, wurde
da« Thier von einem anderen Hund an-
gegriffen und schien dann der Tollwuth
zu verfallen. Ehe sie den Hund er-
schießen konnten, hatte er den Neffen ge-
bissen und auch Fern stark zerkratzt.

William Boni« von Hampton
Straße, welcher erst am Donnerstag we-
gen unordentlichem Betragen entlassen

mann Charte«, diesmal auf die Anklage,
gedroht zu haben, die Kniee und Füße
seiner Gattin sowie seines Kinde» zu
brechen. Er wurde sllr ein gerichtliches

Erscheinen unter tl,«xi Bürgschaft ge-

stellt.
Der Kopf einer Frau und ein lin-

ker Fuß, ebenfalls augenscheinlich der

einer grau, wurden Montag Nachmit-
tag aus dem Aschenhausen slldlich von

Washburn Straße von
Knaben in einem Kehrichthausen aufge-
funden, ein paar Minuten nachdem ein

unbekannter Knabe den Kehricht aus
einem Eimer dort au»geleert hatte. Die
menschlichen Ueberreste stammen wahr-
scheinlich von einem Arzte, der sie am-
putirte und zuletzt dann von dem Kna-
ben fortschaffen ließ.

üskdlisliöä 1262.

Rummer «2.

Lr. r. Wehlau.
Deutscher Arzt.

322 Mulberry Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stunden: Kon 2-S Uhr Nachmittag

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Nrzt,

Z4O Adam« Ave., Lourihau« gegenüber
Ofstee Stunden, S?lg vo.mitk««, »-

4 Nachmittag« und 7?s Abend«. >.

Telephon Ro. »S7Z>

Dr. Zoseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave.iund Linden Mr.
Beide Telephone.

Sprechstunden, S-tv B-rmitlag«, Z?«Nachmittag« > 6?B >be»d«.

Dr. üämonä Douvg^zm,
Zahnarzt,

llv R. Washington Avenue, Zimmer»im neuen Amtden «ebiude.

Hermann OsthauS,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer LOS, Handeltb-hördegebäad«,

Seranto», P, ,
dat I» Deutschland «odiet und sprich« Dentsch

O. B.Häriridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

Lackawann« Avenue^

Meter Stipp,
Baumeister und Co»traktor,

Office, 327 ». Woshingten «demu.
gab»,»ant von hohle» Cement Bauquadeaten.Lieindriiche in Seranion und Wbiie v-«»Nile in da« Baufach einschlagenden Arbeit«»«erde» Ichn.ll und diHiM auWhr, '

U"» S.i?°».g.
Beide Telephone

in dem Heim ,

Gebr. Günster,
Sisenvaare» und Piumbing,

Nr. SSS-527 Penn Avenue.

Jalot Geiger, jr.
81? Ue»»r >»«»»».

Sabril»»!,o»
- V«nch" d« Cent»)?««NX «,ms,rt" lk Cent,),

»»"> Liebhaber» eine, guttu und reinen »I,testen» >u empfehlen sind. Nene, ba>s5«»«»-hla-dm. -i«-A"«a»Ä»seift» und LH.ltch,

«-W °nd «es.»,
«nkh. beim Bitt«, »och sein Lebenlan^

Viktor Koch,
s>-ge»ab«r dem D.. L. t W. Bahnh«,.

Lackawanna Avenue, Scranton.'Pa.
Are», chßummler,

Dci«scher'°Bmsbilidrr.u»» «e<ch°lt,»ücher-F,»ri»a»t.
«IS Spruce StraS«.

-üb!» »b
"""

So- di, «uSI nich, deine» Tn.«» «nla.er»,va»n «eil i» «-»lmnaneri.
Peter Zieqler,

1,5-S7 Franklin »v,.. Ena«»,,,. P,


